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1. Was ist ein Positions-Papier? 

In einem Positions-Papier steht, 

nach welchen Ideen 

die Firma arbeitet. 

Das Positions-Papier soll allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern helfen, 

nach diesen Ideen zu arbeiten. 

In einem Positions-Papier schreibt man diese Dige auf: 

• was wichtig für die Firma ist 

• was man erreichen will 

• was die Firma besser machen will, 

also die Ziele. 

Viele Firmen haben ein Positions-Papier. 

Das, was im Positions-Papier steht, 

gilt dann für alle in der Firma. 

2. Für wen ist das Positions-Papier gemacht? 

Das Positions-Papier ist gemacht: 

• für alle Menschen, die bei WIR arbeiten 

• für alle Menschen oder jede Firma, 

die mit WIR zusammen-arbeiten. 

• für alle Menschen, die sich für WIR interessieren 
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3. Was steht im Positions-Papier? 

Viele Dinge sind WIR wichtig. 

WIR hat Ziele, die es erreichen will. 

Im Positions-Papier steht, was WIR wichtig ist. 

Wenn man das Positions-Papier liest, 

soll man diese Dinge erfahren: 

• Was WIR wichtig ist 

• Was WIR von anderen Firmen unterscheidet 

• welche Werte WIR hat 

Das Positions-Papier zeigt, 

wie WIR seine Ziele erreichen will. 

Das Positions-Papier erklärt 

den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, 

was bei der Arbeit wichtig ist. 

So wissen alle, 

wie sie die Ziele von WIR am besten erreichen. 

Das Positions-Papier kann zum Beispiel 

bei der Entscheidung helfen, 

ob jemand bei WIR arbeiten möchte. 
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3.1. Was ist unsere Vision? 

Eine Vision ist ein Wunsch 

oder ein Ziel für die Zukunft. 

So soll es einmal sein. 

Unsere Vision ist eine inklusive Gesellschaft. 

Inklusiv heißt: alle Menschen gehören dazu. 

In dieser Gesellschaft leben alle Menschen zusammen. 

Menschen mit Behinderungen 

und Menschen ohne Behinderungen. 

Alle Menschen sind verschieden. 

Zum Beispiel in ihren Fähigkeiten, 

wo sie herkommen, 

oder in ihrer Persönlichkeit. 

Und das ist gut so! 

Diese Vielfalt ist wichtig! 

Alle Menschen können mitmachen. 

Alle Menschen werden wertgeschätzt. 

Die Gesellschaft respektiert jeden Menschen. 

Das heißt: jeder Mensch ist wichtig. 
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3.2  Was ist unsere Mission? 

Eine Mission ist das, 

was wir jeden Tag tun. 

Es ist unser Auftrag. 

Unserer Arbeit richtet sich nach der 

Behinderten-Rechts-Konvention der UNO. 

UNO ist eine Abkürzung für: Vereinte Nationen. 

Die Vereinten Nationen sind ein Zusammenschluss 

von fast allen Ländern der Welt. 

Sie setzen sich für Frieden, Menschen-Rechte 

und Gleichberechtigung ein. 

Die Behinderten-Rechts-Konvention ist ein Vertrag. 

Darin steht: 

Menschen mit Behinderungen haben die gleichen Rechte 

wie alle anderen Menschen auch. 

Unser Auftrag ist: 

Wir sind ein innovativer Lebens-Begleiter 

für Menschen mit Behinderungen. 

Innovativ heißt: 

Wir wollen nicht stehen bleiben. 

Wir entwickeln neue Ideen. 

Wir verbessern unsere Angebote. 
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Fortsetzung: Was ist unsere Mission? 

Lebens-Begleiter heißt: 

Wir unterstützen Menschen in verschiedenen Lebens-Bereichen. 

Wir bieten Unterstützung in den Bereichen: 

• Wohnen 

• Beschäftigung und Arbeit 

• Freizeit 

• Beratung 

• Bildung 

• Persönliche Entwicklung 

Unsere Angebote sind: 

• Unterschiedlich und passend zum Bedarf 

jeder einzelnen Person 

• Frei wählbar 

• Auf Wirkung ausgerichtet 

Das heißt: 

Jede Person bekommt die Unterstützung, 

die sie wirklich braucht. 

Und die Person darf selbst auswählen. 

Wir arbeiten personen-zentriert. 

Das heißt: 

Der einzelne Mensch steht im Mittelpunkt. 
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Fortsetzung: Was ist unsere Mission? 

Unsere Haltung ist: 

• Offen 

• Interessiert 

• Respektvoll 

• Gleichberechtigt 

Alle Menschen sind bei uns gleich wichtig 

und dürfen ihre Meinung sagen. 

3.3  Was ist unser Grund-Prinzip? 

Das Grund-Prinzip ist die wichtigste Regel. 

Im Mittelpunkt unserer Arbeit steht 

die Lebens-Qualität von jedem einzelnen Menschen. 

Das heißt: 

Jeder Mensch soll ein gutes Leben haben. 

WIR begleitet Menschen nach dem 

Konzept der Lebens-Qualität. 

Ein Konzept ist sowas wie ein Plan. 

Dieser Plan hat eine Grundlage. 

Die Grundlage ist: 

• Die eigenen Wünsche und der eigene Wille 

• Die eigenen Ziele 

• Die eigenen Stärken 
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Fortsetzung: Was ist unser Grund-Prinzip? 

Wenn es um Lebens-Qualität geht, 

schaut WIR auf diese wichtigen Punkte gemeinsam mit den  

Klientinnen und Klienten: 

• Das eigene Wohlbefinden 

• Die eigene gesellschaftliche Teilhabe 

• Die eigene Unabhängigkeit 

Bei Wohlbefinden geht es um das körperliche, 

das seelische und das finanzielle Wohlbefinden. 

Finanziell heißt Geld. 

Den Menschen soll es in allen Bereichen gut gehen. 

Bei der gesellschaftlichen Teilhabe geht es darum: 

Alle Menschen sollen Kontakt 

zu anderen Menschen haben. 

Alle Menschen haben Rechte in der Gesellschaft. 

Alle Menschen sollen ihre Zeit so verbringen, 

wie sie es wollen. 

Bei Unabhängigkeit geht es darum, 

wie man noch selbständiger werden kann, 

und was man sich von der Zukunft erwartet. 

Es geht WIR darum: 

Jede Klientin und jeder Klient soll sagen: 

Ich habe eine hohe Lebens-Qualität. 

So soll die Begleitung im WIR sein. 
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Fortsetzung: Was ist unser Grund-Prinzip? 

Unser Grund-Prinzip ist in unserem Kern-Prozess festgeschrieben. 

Unser Kern-Prozess heißt Lebens-Begleitung. 

Der Kern-Prozess legt fest, 

nach welchen Abläufen wir arbeiten. 

Unser Kern-Prozess ist wissenschaftlich begründet. 

Das heißt: 

er ist gut geplant und von Fach-Leuten geprüft. 

Wir arbeiten personen-zentriert und sozialraum-orientiert. 

Was heißt personen-zentriert? 

Personen-zentriert bedeutet: 

Die Person ist das Wichtigste! 

Im personen-zentrierten Denken geht es um das Planen. 

Und darum, wie kann man Ziele erreichen kann. 

Dabei überlegt ein Mensch: 

• Das will ich ändern! 

• So will ich in Zukunft leben! 

• Das sind meine Ziele! 

• Das muss ich machen, 

damit ich meine Ziele erreiche! 

• Das kann ich gut! 

• Wer unterstützt mich? 

Es geht also darum, 

was dem Menschen wichtig ist. 

Es geht auch darum, 

was der Mensch braucht. 
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Fortsetzung: Was ist unser Grund-Prinzip? 

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

müssen also genau hinschauen. 

Sie müssen auch genau hinhören. 

Die Klientin oder der Klient 

steht immer im Mittelpunkt. 

Was heißt sozialraum-orientiert? 

Der Sozial-Raum ist der Lebens-Raum, wo man lebt. 

Also der Ort, das Land, die Kultur, 
die Menschen um einen herum. 
All das ist der Sozial-Raum. 

Es ist also die Umgebung, 
wo man lebt. 

Sozial-Raum-Orientierung heißt: 
WIR achtet auf die Umgebung. 
WIR schaut, welche Unterstützung 
und Möglichkeiten es gibt. 

Zum Beispiel: 

• Was gibt es alles in dem Ort? 

• Welche Einkaufs-Möglichkeiten gibt es da? 

• Welche Menschen leben dort? 

• Was kann man alles machen? 

• Wer sind die Nachbarn? 

Und ganz wichtig: 

• Wie kann man das alles zusammen bringen? 

Wie kann man das alles miteinander vernetzen? 
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Wir sagen: 

Menschen mit Behinderungen bekommen nicht einfach nur 

Hilfe von anderen Menschen. 

Sie sind Expertinnen und Experten für ihr eigenes Leben. 

Das heißt: 

Sie wissen selber am besten, was sie brauchen. 

Sie gestalten unsere Arbeit und unser Angebot mit. 
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3.4  Was ist unsere Kultur? 

Kultur heißt: wie wir miteinander umgehen 

und zusammen arbeiten. 

Wir verstehen Diversität als Bereicherung. 

Diversität heißt: Vielfalt. 

Menschen sind unterschiedlich. 

Das sehen wir als Stärke. 

Wir leben Offenheit. 

Wir lernen voneinander. 

Das stärkt den Zusammenhalt. 

Und es fördert neue Ideen. 

Wir stellen uns klar gegen: 

• Ausgrenzung 

• Rassismus 

• Benachteiligung 

Rassismus heißt: 

Ein Mensch wird schlechter behandelt 

wegen seiner Herkunft, seiner Hautfarbe 

oder Kultur. 

Wir handeln demokratisch. 

Das heißt: 

Alle dürfen mitreden. 

Alle Stimmen zählen. 

Wir treffen Entscheidungen fair. 

Wir handeln kultur-sensibel. 

Das heißt: 

Wir achten andere Kulturen und Lebens-Weisen. 
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3.5  Was verstehen wir unter Nachhaltigkeit? 

Nachhaltig sein heißt: 

Wir haben eine Verantwortung für eine gute Zukunft. 

Wir arbeiten für eine gute Zukunft der Menschen. 

Nachhaltig sein heißt auch: 

Wir denken an heute und an die Zukunft. 

Nachhaltigkeit hat mehrere Bereiche: 

• Wirtschaft: man mit Geld und anderen Mitteln 

gut und verantwortlich umgeht. 

• Natur und Klima: man schützt die Umwelt. 

• Gesellschaft: man schaut darauf, 

dass alle Menschen gut und gerecht zusammenleben. 

von allen Menschen schaut. 

• Im WIR: WIR handelt ehrlich und verantwortungsvoll. 

Alle diese Bereiche sind für uns gleich wichtig. 

Auch die Vereinten Nationen haben Ziele für Nachhaltigkeit. 

Diese Ziele sind für uns auch wichtig. 


